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Herren 2. Bezirksliga 3

TV 1847 Düren II : TTF Weisweiler/Wenau 
Mittwoch, 06.03.2024, 19:30 Uhr

Schulz bleibt gegen die TTF Weisweiler/Wenau ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TV 1847 Düren II, als Egor Kiel sein
Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTF Weisweiler/Wenau sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stephan Schulz, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Reich / Schulz konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Türk / Veelenturf beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Schumacher / Kiel die Begegnung gegen Neumann / Becker mit 1:3 verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kempken / Weber
überzeugten im Match gegen Fehr / Zillikens, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Alexander Reich kam mit der Spielweise von Thomas Becker am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim 3:0-Sieg gelang es Felix Schumacher den Gastspieler Alexander
Neumann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Stephan Schulz gegen Frank
Veelenturf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 8:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Unglücklich
war Steffen Kempken nachfolgend in der Partie gegen Markus Türk, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Egor Kiel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Harald Zillikens verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit Wilfried Fehr ringen musste Jan Robin Weber, bis
er seinen Kontrahenten mit 11:9, 7:11, 11:9, 7:11, 12:10 niedergerungen hatte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Weber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV 1847 Düren II und der TTF
Weisweiler/Wenau in die Box. Nicht so gut lief es für Alexander Reich bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Alexander Neumann, obwohl Alexander Reich zumindest auf dem Papier als
deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Wenig Chancen ließ indes Felix Schumacher danach
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Becker. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
diesem Einzel steht Schumacher somit bei 15 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Becker ein 10:16 ausweist. Unbeeindruckt von einem wenig später
folgenden 2:0-Rückstand, kam Stephan Schulz gegen Markus Türk dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Einen Sieg verpasste im Anschluss Steffen Kempken beim 8:11, 2:11, 11:5, 7:11 gegen Frank
Veelenturf und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es
vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von
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Veelenturf nun 15 Siege, bei 8 Niederlagen aus. Es dauerte eine Weile, bis Egor Kiel sein 3:2 gegen
Wilfried Fehr unter Dach und Fach hatte. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1847 Düren II nun ein Punktekonto von 17:15 Punkten auf,
während die TTF Weisweiler/Wenau vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2024 gegen den VfL 63
Langerwehe ansteht, 6:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1847 Düren II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den TTC Mariaweiler.

 Statistik:
 TV 1847 Düren II

Doppel: Reich / Schulz 1:0, Schumacher / Kiel 0:1, Kempken / Weber 1:0 
Einzel: A. Reich 1:1, F. Schumacher 2:0, S. Schulz 2:0, S. Kempken 0:2, E. Kiel 1:1, J. Weber 1:0 

 TTF Weisweiler/Wenau
Doppel: Neumann / Becker 1:0, Türk / Veelenturf 0:1, Fehr / Zillikens 0:1 
Einzel: A. Neumann 1:1, T. Becker 0:2, M. Türk 1:1, F. Veelenturf 1:1, W. Fehr 0:2, H. Zillikens 1:0


